
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonncmcutöprcis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark 2V Sgr

Ausgabe Annahmestellen
für Inserate und Abonnements

F NllMNlMN Cigarrenh Leipzigerstr 77

H PslUg Papierhdlg ,Klcinschmieden 10

M Dannenberg Geiststraße S7

Siebenundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

Insertionspreis
für die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pfg
Annahme der für die nächstfolgende

Nummer bestimmten Jnlerate bis
S Uhr Vormittags gröbere werden
Tags zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

127 Freitag den 2 Zum 1876

Für den Monat Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement zum Preise von
75 Pfg Bestellungen werden bei allen
Reichs Postanstalten in Halle in der Expe
dition nnd von unseren Boten angenommen

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 31 Mai
Das Abgeordnetenhaus erledigte heute in einer

siebeneinhalbstündigen Sitzung nach Beantwortung der von
dem Abg Kantak wegen der Auslösung zweier polnischen
Volksversammlungen mehrere Gesetze durch definitive An

nahme derselben nachdem dieselben in der gestrigen Sitzung
speziell durchberathen waren Dann trat das Haus in die
dritte Berathung der Städteordnung In der General
diskussion erklärt zunächst Abg Graf Bethnsy Namens der
freikonservativen Partei daß ein Theil derselben trotz mancher
Bedenken für das Gesetz stimmen würde andere Mitglieder
seiner Partei ihre Abstimmung aber von den heut zu fassen
den Beschlüssen abhängig machen müßten Sodann beklagte
sich Redner über die Ueberbürdung von Arbeiten und die
Unmöglichkeit gründlicher Berathung der Vorlage Seine
Behauptung daß man wegen dieser oberflächlichen Berathung
gegen das Haus leicht den Vorwurf der Frivolität erheben
könnte brachte ihm beinatze einen Ordnungsruf ein dem er
nur dadurch entging daß er die Aeußerung zurücknahm
Der Minister des Innern vertheidigte die Regierung gegen
den Vorwurf als habe sie aus bloßer Lust so zahlreiche
Vorlagen eingebracht Auch die Kräfte der Ressortminister
seien aufs äußerste angespannt worden aber das Maß des
Nothwendigen habe die Regierung nicht überschritten und
werde es auch künftig nicht überschreiten Zur Sache selbst
bezeichnet der Minister diejenigen Punkte welche zu einer
Verständigung führen können wenn das Haus sich den
Wünschen der Regierung fügen wolle Abg Lasker will
so weit wie irgend möglich eine Verständigung mit der
Regierung herbeiführen doch hält er das Dreiklassenwahl
shstem ohne die nothwendige Korrektur für unannehmbar
In Bezug auf das Bestängungsrecht will er jedoch eine
Verständigung mit der Regierung da er auf die früher ge
faßten Beschlüsse kein Gewicht lege In der Spezial
diskussion wurde dann auch im Wesentlichen den Wünschen
der Regierung Rechnung getragen Im ß 15 wurde u A
die Erwerbung des Bürgerrechts von einem zweijährigen
Aufenthalt in der Gemeinde abhängig gemacht dagegen der
zu H 25 gefaßte Beschluß wegen des Ausschlusses der Forensen

juristischen Personen und Aktiengesellschaften zur Theilnahme
an den Stadtverordnetenwahlen aufrecht erhalten Im 26
wurde auf den Antrag Bethush der in der zweiten Lesung
von fortschrittlicher Seite hineingebrachte Satz Die erste
Klasse muß mindestens z die zweite mindestens der
Wahlberechtigten umfassen wieder gestrichen Der 51
Bestätigungsrecht erhielt in seinem Eingange nach den

Wünschen der Regierung eine dahingehende Fassung wonach
der Bürgermeister und die Beigeordneten in den Stadt
gemeinden mit mehr als 10,000 Einwohnern der Bestä
tigung durch den König in den übrigen Gemeinden der durch
den Oberpräsidenten bedürfen Dagegen kann der Ober
präsident die Bestätigung nur mit Zustimmung des Pro
vinzialraths versagen Gegen den die Bestätigung versagen
den Beschluß findet die Beschwerde an den Minister des
Innern statt Hinter 51 wurde auf den Antrag des
Abg Windthorst Meppen noch ein neuer Paragraph ange
nommen nach welchem bei der Wiederwahl die Bestätigung
nicht erforderlich ist Sämmtliche übrige Paragraphen des
Gesetzes wurden mit geringen Aenderungen ebenfalls ge
nehmigt und sodann das Gesetz mit großer Majorität ange
nommen

Mit dem heutigen Tage ist endlich ein vorläufiger
Abschluß in unseren parlamentarischen Arbeiten eingetreten
Es war aber auch hohe Zeit denn die Kräfte Aller waren
bereits auf das höchste angespannt und die heute eingetretene
tropische Hitze hätte überdies das ihre dazu beigetragen die
Reihen unserer Volksvertreter zu lichten wenn nicht durch
den Eintritt der Ferien eine Ruhepause von selbst eingetre
ten wäre Wie lange diese Pause andauern wird darüber
steht heute bestimmtes noch nicht fest jedenfalls aber wird
nach den eigenen Erklärungen des Präsidenten v Bennigsen
eine Plenarsitzung früher als in den Tagen zwischen dem
16 und 20 Juni nicht stattfinden

Berlin 31 Mai Se Majestät der Kaiser hat die
Ernennung des hessischen Ministerpräsidenten von Hofmann
zum Präsidenten des Reichskanzleramts vollzogen Der neu
ernannte Präsident übernimmt morgen die Geschäfte

Aus Belgrad wird gemeldet In den nächsten
Wochen sollen 100,000 Jmperials s 16 50 H von
Moskau nach Belgrad geschickt werden Es ist dies die
erste Unterstützung des slavischen Vereins Aus Deutschland
werden in Serbien Aerzte erwartet

Durch den Tod des Bischofs zu Trier ist die
sechste Diözese und voraussichtlich wie die übrigen fünf
ans längere Zeit verwaist Fulda ist durch den Tod des
Bischofs Kött seit Jahren erledigt und die Prälaten von
Posen Breslau Paderborn und Münster sind abgesetzt

Die Aussichten auf eine leichte Verständigung der
fünf in den Berliner Beschlüssen geeinten Mächte mit der
Pforte über die Annahme des Memorandums in seiner
heutigen Form werden immer schwächer Nach einer der
Pester Korrespondenz aus Konstantinopel zugegangenen

Nachricht soll der türkische Botschafter in Wien Aarifi
Pascha eine Instruktion nach Pest mitgenommen haben die
ihm seine Haltung in den Berathungen der in Pest ver
sammelten diplomatischen Vertreter vorzeichnet Diese In
struktion enthalte die Anschauungen welche in der Antwort
der Pforte auf die ihr vorzulegende Note der Mächte zum
Ausdruck gelangen würden Der Inhalt der Instruktion sei
im Wesentlichen folgender

Die Pforte erklärt zuvörderst durch eine befreundete
Macht von den Berliner Verhandlungen Kenntniß erhalten
zu haben und wünscht schon ehe die offizielle Note der
Mächte an sie gelange ihre Einwände gegen jene Abmachun
gen vorzubringen Die Auseinandersetzungen des türkischen
auswärtigen Amtes behandeln die nachfolgenden vier Kar
dinalpunkte der Berliner Abmachungen 1 zweimonatlicher
Waffenstillstand 2 gemischte Kommission zusammengesetzt
aus Christen und Türken mit einem Präsidenten aus der
Herzegowina welche Kommission ihre Agenten unter Auf
sicht der Konsuln der Mächte zu führen hätte 3 Zurück
ziehung der türkischen Truppen in einige befestigte Plätze
während die Bevölkerung ohne Unterschied der Konfession
die Waffen behält 4 Vertheilung von Snbsidien an die
Bewohner der insurgirten Gebiete L ä 1 bemerkt die
Pforte daß sie diesen Punkt aus dem Grunde nicht anneh
men könne weil die Insurgenten zur Stunde nach mehr
fachen bedeutenden Niederlagen welche sie durch die Truppen
des Sultans erlitten vollständig geschwächt seien und der
zweimonatliche Waffenstillstand nach den bisher gemachten
Erfahrungen nur dazu dienen würde den gesunkenen Muth
und die Aktionslust der Aufständischen neu zu beleben und
denselben neuerdings Gelegenheit zu bieten sich Waffen und
Verstärkungen aus Serbien und Montenegro zu verschaffen

6 2 bemerkt die Pforte daß die gemischte Kommission
ihr schon aus dem Grunde unzulässig erscheint weil ja die
Großmächte selbst in eine Kommission an deren Spitze ein
Vertrauensmann der Insurgenten stünde offenbar kein Ver
trauen setzen da sie selbst die Kontrole durch die fremden
Konsuln als unerläßlich erachten L ä 3 hat die Pforte zu
bemerken daß sie in diese absolute Verletzung der Souverä
netätsrechte des Sultans in die Einschränkung des Dislo
kationsrechtes bezüglich der eigenen Truppen auf dem eigenen
Staatsgebiete nimmer willigen könne Die vorgeschlagene
Belassung der Waffen würde nicht den Frieden sondern die
Anarchie schaffen und die in Bosnien und der Herzegowina
in der Minderzahl befindlichen Muselmanen den größten

Der Sklave seines Wortes
Von H S Waldemar

3 FortsetzungHuberts Augen schweiften gleichgiltig durch den spärlich
erhellten Raum und hafteten zuletzt auf der einzigen Dame
die sich darin befand Sie saß neben einem Herrn der ihr
Reisegefährte zu sein schien und hatte den Schleier vor das
Gesicht gezogen

Der Herr richtete jetzt eine Frage an sie die sie mit
einer ungeduldigen Kopfbewegung beantwortete dann verließ
sie ihren Platz und trat an die Glasthür nach dem erwar
teten Zuge ausschauend

Ein seltsames peinliches Gefühl erfaßte Hubert die
Gestalt der Dame jede ihrer Bewegungen erinnerte ihn an
Viola und nun fiel ihm auch das Geräusch ein das er
kurz vor seinem eigenen Ausgange in dem Hause seiner
Schwester gehört hatte Aber es war ja nicht möglich
was konnte das junge Mädchen wohl zu einer heimlichen
Reise veranlassen und in wessen Begleitung sollte sie sie
unternehmen Er faßte den Herrn schärfer ins Auge und
glaubte nun den Fremden zu erkennen der im Herbste die
junge Erzieherin so hartnäckig verfolgt hatte

Doch behielt er jetzt keine Zeit dieser Entdeckung wei
ter nachzugrübeln denn der Mahnruf des Beamten brachte
Bewegung in die harrenden Reisenden der Zug brauste
heran und unter dem Läuten der Glocke und dem Pfeifen
der Lokomotive suchte jeder einen Platz zu erreichen

Hubert hatte das ihm verdächtige Paar im Auge be
halten und es gelang ihm denselben Wagen mit ihnen zu
besteigen Dock begab er sich nicht in ihre Nähe sondern
ließ die ganze Ausdehnung des Salonwagens zwischen seinen
und ihren Plätzen wählte jenen jedoch so daß er sie beob
achten konnte Er hatte beim Lösen des Billets einen der
von ihm genannten Orte nachgesprochen kaum darauf achtend

nach welcher Richtung der Zug ihn entführen würde und
hörte nun da der Schaffner die Billets besichtigte daß die
andern Beiden ihre Reise bis nach einer dicht an der rus
sischen Grenze gelegenen Station bezahlt hatten Was sollte
Viola wohl dorthin führen Und seltsam je bestimmter

ihn sein Verstand versicherte daß er sich in der Person
irren müsse desto mehr wurde er davon überzeugt daß es
doch Viola war die mit ihm im Wagen saß

Noch hatte er ihr Gesicht nicht erblickt das noch immer
der Schleier verhüllte aber ihren Gefährten glaubte er jetzt
mit Bestimmtheit zu erkennen

Und wenn es wirklich Viola war was führte sie mit
dem Manne zusammen vor welchem sie eine solche Scheu
gezeigt hatte Konnte sie deren Antlitz den reinsten Aus
druck der Wahrheit und Offenheit trug konnte sie falsch
sein Unmöglich das hieße an der Tugend selbst zweifeln

und doch überschlich ihn jetzt eine leise Erinnerung daran
daß er ihr ein Mal schon jesuitische Grundsätze vorgeworfen
hatte Jedenfalls mußte er das Geheimniß ergründen hatte
er doch der sterbenden Schwester versprochen Bruderstelle
an dem jungen Mädchen zu vertreten und er wollte sein
Wort halten so lange jenes andere Wort es ihm erlaubte

Auf der nächsten Station verlängerte er seinen Fahr
schein bis zum Reiseziel jenes Paares und nahm dann sei
nen Platz wieder ein geduldig eine günstige Gelegenheit zu
erwarten Er wußte es war ihm dazu eine Frist gegeben
bis zum Mittag des nächsten Tages an welchem sie erst
an der Grenze anlangten

Das Eine wurde ihm unverzüglich klar daß die Bei
den die er beobachtete nicht wie er anfangs geglaubt ein
Liebespaar waren er ersah es ans der wenig freundlichen
Art in welcher die Dame alle Bemühungen ihres Beglei
ters ein Gespräch mit ihr zu beginnen vereitelte ja als
er allzu beharrlich auf diesen Bestrebungen bestand verließ
sie endlich ihren Platz an seiner Seite und trat an eins
der Fenster als beabsichtige sie die Gegend zu betrachten
an welcher der Zug vorüber eilte Und es war doch nichts
zu sehen in der finsteren unfreundlichen Nacht als die La
ternen der Wärterhäuschen und der Signalstangen

Die Dame hatte sich dadurch Hubert genähert und als
sie nun mit einer Hand die beschlagene Glasscheibe reibend
mit der anderen den Schleier zurückschlug erkannte er daß
er sich wirklich in keinem Irrthum befand daß es die Er
zieherin seiner Nichte war die mit dem fremden Manne
bei nächtlicher Weile dahinsuhr

Aber er unterdrückte jede Bewegung die ihn verrathen
konnte da er sah wie der Fremde Vorbereitungen zum
Schlafen traf und wirklich lehnte dieser bald den Kops zu
rück und schloß die Augen

Noch einige Minuten verharrte Hubert an seinem
Platze aber da der Fremde ebenso regungslos blieb und
fest eingeschlafen schien erhob sich Hubert geräuschlos und
näherte sich der Dame die noch am Fenster stand

Viola
Wie von einem Wetterstrahl berührt zuckte sie zusam

men und streckte mit einer unwillkürlichen Bewegung beide
Hände ihm wie hilfeflehend entgegen um sie im nächsten
Augenblicke vor ihr Antlitz zu pressen

Was thun Sie hier Viola fragte er ernst da sie
stumm blieb und als er auch jetzt keine andere Antwort
erhielt als ein krampfhaftes Beben welches ihren Körper
erschütterte faßte er sanft ihre Hände und versuchte ihr ins
Gesicht zu sehen

Wo wollen Sie hin mein armes Kind
Ueberlassen Sie mich meinem Schicksal Herr Fels

o bitte dringen Sie nicht weiter in mich
Aber er ließ sich nicht abweisen
Sie können nicht im Ernst von mir fordern Viola

daß ich Sie einem Schicksal überlasse das mir in so wenig
ansprechender Gestalt erscheint Und er warf einen schnel
len Seitenblick auf ihren Begleiter Ich verlange von
Ihnen eine Erklärung darüber wie ich Sie hier und in sol
cher Gesellschaft antreffen konnte Weiß meine Schwester
um diese Reise

Nein o nein ich darf es keinem Menschen sagen nicht
Ihnen nicht Ihrer Schwester

Das könnte mich auf die Vermuthung bringen daß
es nichts Gutes ist was Sie vorhaben aber sie unter
brach ihn ängstlich

Denken Sie nicht schlecht von mir das ertrüge ich
nicht

Ich möchte es nicht gern thun mein armes Kind
und eben deshalb muß ich auf einer Erklärung bestehen
Zögern Sie nicht zu lange damit wer weiß wie bald Ihr



Gefahren aussetzen Es wären sogar Massacres zu be
fürchten nach welchen die Insurgenten dann darauf hin
weisen würden daß auf ihrem Gebiete keine Türken mehr
existiren und daß letztere daher von der Türkei gänzlich
losgelöst werden sollen Zum Punkt 4 bemerkt die Pforte
auch auf diesen Vorschlag nicht eingehen zu können da in
Folge des Umstandes daß bezüglich der Dauer dieser Sub
vention keine Frist angesetzt wird die Betreffenden bis ins
Unendliche hinein auf Staatskosten ein Leben wie im Para
diese führen möchten und es den andern Unterthanen des
Sultans überließen sie durch ihre Arbeit zu ernähren
Ferner wird Aarifi Pascha aufgetragen dem Grafen Andrassh
gegenüber zu bemerken daß wenn die Reformvorschläge des
Grasen nicht zur Durchführung gelangten hieran nicht die
Pforte sondern lediglich der Umstand schuld sei daß die
Insurgenten die Durchführung verhinderten Die Pforte
könne doch für die Akte der Insurgenten nicht verantwortlich
gemacht werden und keine Garantien in dieser Richtung
übernehmen und zwar umsoweuiger als ja auch die Groß
mächte in dieser Richtung keinerlei Garantie zu bieten ver
mögen Die Pforte hofft von der Weisheit der Mächte,
daß dieselben ihre gerechten Vorstellungen in Erwägung
ziehen und nicht ernstlich und offiziell Znmnthungen an sie
stellen werden welche sie durchaus abzulehnen sich gezwun
gen sehen würde

Speyer 31 Mai Bischof Dr Daniel Vonifaz von
Haueberg hier ist heute früh nach 9 Uhr gestorben

Dresden 31 Mai Die zweite Kammer hat mit
allen gegen 3 Stimmen den Ankauf der Sächsisch Thüringi
schen Eisenbahn für den Staat genehmigt

Wien Aus Pola 27 Mai schreibt man Für die
seit einiger Zeit in Bereitschaft stehenden österreichischen
Kriegsschiffe Panzersregatte Salamander Korvette Zrinyi
und Kanonenboot Albatros wurde heute der Befehl er
lassen dieselben vollends in Ausrüstung zu stellen

Wie 29 Mai In Belgrad und Cettinje scheint
die Ordre eingetroffen zu sein dem Görtfchakoffschen Me
morandum durch Säbelg rassel uud obligate Grenzraufereien
einigen Nachdruck zu geben Die russische Diplomatie will
offenbar indem sie ihre Fanghunde knurren und schnappen
läßt der Pforte das Messer an die Kehle setzen In Ser
bien geberdet man sich nach Mittheilungen der Pol Korr
aus Belgrad vom 26 Mai als ob bereits morgen der
Wassentanz eröffnet werden sollte Der zum serbischen
General ernannte russische Ex General und Ex Redakteur
des Rnsky Mir Tschernajeff hat nachdem er eine allge
meine Inspektion der Kriegsmittel vorgenommen hat dem
Fürsten den Bericht erstattet daß Serbien vollkommen ge
rüstet sei und es angezeigt wäre den Krieg so bald als
möglich zu beginnen wenn überhaupt daran gedacht werde
Indessen fehlt den Herren Serben gerade jenes Ding das
zum Kriegführen am allernothwendigsten ist nämlich Geld
Der Finanzminister hat einen Aufruf erlassen um das Volk
im Interesse seiner Freiheit und Unabhängigkeit auf die
Dringlichkeit der raschen Effektniruug der National Anleihe
aufmerksam zu machen Jeder Serbe jammert der serbische
Säckelmeister möge doch wenigstens eine Obligation auf
50 Dinars Francs nehmen Daß die armselige Anleihe
von 12 Millionen Dinars noch immer nicht eingezahlt ist
beweist daß es mit der Kriegsbegeisterung der Serben sehr
schlecht bestellt ist

Der Belgrader Berichterstatter der Pol Korr behaup
tet die serbische Armee verfüge über 200,000 Hinterlader
100,000 sonstige Gewehre und 25 Batterieen zu 12 Ge

seltsamer Gefährte erwacht und dann nun ich weiß ja
nicht welche Rechte er sich über Sie anmaßen darf

Er hatte ihre Hände nicht losgelassen und fuhr nun
eindringlicher fort

Erinnern Sie sich des Tages da ich Sie am Sterbe
lager Ihrer Schwester fand Viola damals gelobte ich
Ihnen ein Schutz zu werden und Agnes vertraute Sie mir
an Fühlen Sie nicht daß dieses mir ein Recht giebt auch
auf Ihr Vertrauen

Große Thränen füllten ihre Augen und tropften lang
sam auf Huberts Hand nieder

Nun Viola sagte er leise und innig Es war ein
Ton dem sie nicht widerstehen konnte

Habe ich jemals von meinem Vater mit Ihnen ge
sprochen fragte sie leise

Niemals aber Agnes sagte mir daß er ersuchte
nach einem schonenden Worte sich im Auslande
aufhält

Sie nickte Ich hatte jahrelang nichts von ihm ge
hört bis ich gestern einen Brief erhielt der mir befahl so
fort zu ihm zu kommen da er krank sei und meiner bedürfe
Dabei verbot er mir irgend jemandem von dieser Reise
wissen zu lassen ich fürchte er hat Gründe seinen Auf
enthaltsort geheim zu halten aber, fügte sie erröthend
hinzu ich konnte den Gedanken nicht ertragen Ihre Ach
tung zu verlieren

Und was soll der Gefährte
Ein unbeschreiblicher widerwilliger Ausdruck lag auf

ihrem Gesicht als sie erwiderte
Er ist ein Freund meines Vaters und soll mich zu

ihm bringen
Daß der Vater ihr in geheimnißvoll klingenden Worten

befohlen hatte diesen Freund mit besonderer Rücksicht und
Zuvorkommenheit zu behandeln ein Befehl den sie aller
dings bisher wenig beachtet hatte verschwieg sie ihm

Und was bewog diesen Freund wie spöttisch er
das Wort aussprach schon vor Monaten Sie zu ver
folgen Viola

Was weiß ich Vielleicht hat er nur meinem Vater
Kunde bringen wollen von mir Sprechen wir nicht von ihm

schützen Daß solche Wassenvorräthe vorhanden sind ist
Dank der Unterstützung Rußlands sehr wahrscheinlich ob
aber auch jene Mannschaften existiren welche damit betheilt
werden sollen ist sehr fraglich da Serbien bekanntlich nur
über 4000 Mann reguläre Truppen verfügt und das sog
Nationalheer ersten und zweiten Aufgebots zusammen höch
stens 120,000 Mann zählt Auch ist der militärische Werth
dieser aus zusammengelaufenen Bauern bestehenden Truppen
sehr problematisch

In Montenegro hat man die russische Parole wahr
scheinlich falsch verstanden denn hier hat man sich nicht mit
dem Waffengeklirr begnügt sondern gleich dreingeschlagen
Bei Podgorizza hat nämlich zwischen den Montenegrinern
und den türkischen Vorposten ein kleiner Zusammenstoß statt
gefunden wobei auf beiden Seiten einige Mann verwundet
wurden Welcher der provozirende Theil war darüber
dürfte bei der bekannten Disziplin der ottomanischen Trup
pen und bei der zügellosen Raublust der Montenegriner
wohl kein Zweifel bestehen Außerdem wird von Monte
negro aus eine Jnsurgirung der Miriditen in Albanien
versucht und haben Letztere wie der Pol Korr aus Scn
tari gemeldet wird aus Cettinje heimlich Waffen erhalten

N Fr PrWien 31 Mai Ueber die Entthronung des Sul
tans wird der Politischen Korrespondenz aus Konstanti
nopel gemeldet daß dieselbe weder durch eine Volkserhebung
hervorgerufen sei noch sich als eine eigentliche Palastrevolu
tion charakterisire Vielmehr habe man es gewissermaßen
mit einer Ministerrevolution zu thun Der Sultan habe
sich mit seinen Ministern im Konflikt befunden wegen des
Verlangens den erschöpften Kriegskassen Geld aus seinem
Privatschatze vorzustrecken Der Scheich ul Islam Hairu
lich Effendi habe im Verfolg dieser Konflikte in Anwesen
heit sämmtlicher Minister dem Sultan angekündigt daß
das Volk mit seiner Regierung unzufrieden und er demnach
entthront sei Unmittelbar nach dieser Erklärung des
Scheich ul Islam wurden der Sultan und die Sultanin
Valide gewaltsam nach dem Schlosse Topkhana gebracht wo
er sich lebend in schwerem Gewahrsam befindet

Paris den 28 Mai Wie verlautet ist der Pater
Topin früher Studiendirektor in der Jesuiten Anstalt der Rue
des Postes zum Nachfolger des Jesuiten Generals Beckx be

stimmt Der Pater leitet die Geschäfte des Ordens in
Frankreich bereits selbstständig und steht an der Spitze der
klerikalen Bewegung welche Frankreich dem schwarzen Papste
wieder vollständig Unterthan machen soll Der Pater Topin
ist ein talentvoller und gelehrter Mann Klerikalerseits
wünscht man ihn als zukünftigen Jesuiten General weil
man sich von dem Umstände daß ein Franzose an der
Spitze des Ordens stehen würde noch mehr Einfluß in
Frankreich verspricht Topin unterhält nahe Beziehungen
mit vielen hochgestellten französischen Familien welche ihre
Söhne bei den Jesuiten erziehen ließen Gestern Abend
war in der Jesuiten Anstalt der Rue Vaugirard zu Ehren
des Paters Stumph der vor einiger Zeit aus Elsaß Lo
thringen ausgewiesen worden großer Festschmaus wozu sich
fast alle früheren Jesuiten Zöglinge darunter viele Offiziere
aller Grade eiusanden Stumph steht bei den Jesuiten
namentlich bei den französischen in großen Ehren weil man
in ihm ein Opfer der preußischen Ketzerei verehrt

Petersburg 31 Mai Wegen der von den drei
Kaisermächten formnlirten von Frankreich und Italien un
terstützten der Türkei zu übergebenden Vorschläge zur Her
5 eiführuug eines Friedens mit ihren südslavischen Untertha
nen wird in Folge der Konstantinopeler Katastrophe noch

Wiederum verschwieg sie was ihr der Fremde in dem
kurzen Beisammensein schon angedeutet daß er bei ihrem
Vater oft ihr Bild gesehen und dieses einen so unauslösch
lichen Eindruck aus ihn gemacht daß er als er in der Ge
gend ihres Wohnortes Geschäfte gehabt sich das Vergnügen
nicht habe versagen können sie selbst zu sehen

Ich weiß doch gar nicht, sagte Hubert sinnend wo
her mir das Gesicht dieses Herrn so sehr bekannt vorkommt
ich muß ihn selbst oder eine ihm gleichende Persönlichkeit
schon früher gekannt haben Wie heißt er

Mankiewicz, sagte sie kurz
Ein mir ganz fremder Name Doch Sie haben

Recht Viola sprechen wir nicht von ihm
Und wohin reisen Sie fragte sie schüchtern

Er konnte ihr doch nicht wohl sagen daß er eine Reise
beabsichtigte von welcher keine Wiederkehr ist und erzählte
daher daß er nur eine ganz kurze Geschäftsreise zu machen
im Begriff gewesen sei und erst bei ihrem Anblick sich ent
schlossen habe weiter zu fahren um sich Gewißheit über
Persönlichkeit und ihren Zweck zu verschaffen

O wie danke ich Ihnen das Herr Fels rief Viola
aufathmend jetzt wird mir alles leichter da ich weiß daß
Sie es wissen und mich nicht falsch beurtheilen Und wer
den Sie unkehren und mich bei Ihrer Schwester ent
schuldigen

Noch nicht Viola glauben Sie wohl ich würde Sie
mit wieder mit einem unbeschreiblichen Blick auf den
Schläfer dem da allein reisen lassen Nein ich
verlasse Sie nicht bis Die bei Ihrem kranken Vater einge
troffen sind

Daran was weiter aus ihr werden würde wagte er
nicht zu denken und sie that es auch nicht in dem freudigen
Gefühle daß sie für die nächsten Stunden von einer schwe
ren Last befreit sei

Herr Mankiewicz wunderte sich freilich nicht wenig
als er bei seinem Erwachen sah welchen anderen Begleiter
sich seine bisherige Schutzbefohlene erwählt hatte aber er
konnte sich doch nicht dem widersetzen daß Hubert Fels
denselben Weg reiste und hatte auch nicht die Absicht sich
durch UnWillfährigkeit in Violia s Augen noch widerwärtiger

ein Gedankenaustausch zwischen den bezüglichen Höfen statt
zufinden haben Die Katastrophe bekundet die seit langem
eingerissene Unsicherheit in allen politischen Verhältnissen der
Pforte insonders diejenige persönlicher ungarantirter Re
formzusicherungen

Italien Vor einigen Tagen wurde die siebenhundert
jährige Feier des von der lombardischen Liga über Friedrich
Barbarossa bei Leguauo erfochtenen Sieges mit großem
Glanz im Vatikan begangen Die große Konsistoriumshalle
war gedrängt voll von den Vertretern der 24 Städte welche
ehedem zu jener Liga gehörten Als der Papst von seinem
ganzen Hofstaat umgeben auf dem Thron Platz genommen
hatte verlas Herr Felice Pozzi der Präsident des Ambrosius
Vereins zu Mailand eine Adresse welche der Papst mit
einer längeren Rede erwiderte Er dankte dafür daß man
den Ruhm jenes Sieges vor Allem seinem Vorgänger dem
Papst Alexander III zuschreibe dann ging er auf die
neueren Zeiten über Bei Pius Vll glorreicher Rückkehr
in die Hauptstadt des Weltalls sei ein König von Sardinien
zugegen gewesen bald aber hätten die Ketzer im Verein
mit einer gewissenlosen Presse ihr schnödes Werk der Unter
grabung aller kirchlichen und moralischen Sitte begonnen
Wir werden nicht nach Eanossa gehen habe der gottlose

Führer der Kirchenversolgnng gesagt Ob dieser Mann doch
noch nach Eanossa gehen werde oder nicht das wisse er der
Papst nicht das aber wisse er daß die Kirche schließlich
über alle Verfolgungen trinmphiren werde Zum Schluß
der Feier wurde Sr Heiligkeit ein Geschenk von 60,000
Lire überreicht

Aus Halle und Umgegend
Gestern Nachmittag erlitt die neunjährige Tochter

des Droschkenkutschers Polascheck Markt 15 dadurch nicht
unerhebliche Verletzungen an Kopf und Auge daß ihr vom
defekten Schornstein des Nachbars Kaufmann Mnlert gr
Klausstraße 1 ein Stück Mauerstein auf den Kopf siel

Gestern Nachmittag fuhr ein kalter Blitzschlag in
die das Walzwerk umgebende Planke ohne weiteren Schaden
anzurichten

Die einzuziehende Scheidemünze an halben und
ganzen Groschen sowie 2 und 2 /z Groschenstücken kann
noch mehrere Monate im Verkehr ruhig genommen werden
Denn bis Ende August d I muß solche von den hierzu
bestimmten Köuigl Kassen voll eingewechselt werden

Dem Vernehmen nach ist bei dem gestrigen Ge
witter ein Schäfer in Giebichenstein vom Blitze erschlagen
worden

Die Legung des Telegraphen Kabels Halle Berlin
ist gegenwärtig bereits bis Potsdam vorgeschritten Das
Kabel durchschneidet dort zweimal die Havel das eine Mal
bei der Langen Brücke das andere Mal bei der Glieneker
Brücke Gegenwärtig ist die Arbeiterkolonne bereits auf der
Chaussee nach Berlin mit der schwierigen Arbeit des Ein
senkens beschäftigt

Die der Redaktion aus London zugesandte iin
tillA limes bringt in Nr 71 unter andern einen Artikel
über deutsche und lateinische Schrift Charaktere und die durch

dieses Doppeltstem für deutsche Druckereien entstehenden
Nachtheile Während französische englische c Druckereien
nur mit lateinischen Typen drucken sind deutsche Druckereien

genöthigt beide Schriften mit allen dazu gehörigen Titel
und Zierschriften anzuschaffen und arbeiten dadurch mit
einem bedeutenderen Material und größerem Kapital Man
hofft daß die Zeit nicht mehr fern ist wo Deutschland diese
berechtigte Eigenthümlichkeit aufgiebt da bereits seit Jahren

zu machen wie er jetzt schon erschien Uederdies zeigte ihm
ein Blick in Huberts Gesicht daß er es in einem solchen
Falle mit keinem verächtlichen Gegner zu thun haben würde
und Herr Mankiewicz fühlte sich durchaus nicht so sicher
daß er es wenigstens diesseits der Grenze auf einen Streit
irgend einer Art ankommen lassen durfte Ganz besonders
nicht nachdem ihm Hubert mit einem scharfen Blick ge
sagt hatte

Ist es mir doch als müßten wir uns schon irgendwo
im Leben begegnet sein Herr Mankiewicz

Ich kann mich durchaus nicht erinnern, hatte er
wohl entgegnet aber vielleicht war sein Gedächtniß besser
als er eingestehen wollte

Als der Vater von Agnes und Viola Kerden bei dem
Ausbruch seines Bankerottes flüchtig wurde war es ihm ge
lungen seine Spur zu verbergen und er hatte sich endlich
nach mancherlei verunglückten Versuchen in M einer kleinen
Stadt in Russisch Polen niedergelassen wo er mit dem
Rest des seinen Gläubigern entzogenen Vermögens ein klei
nes Geschäft errichtete und da er den Zollgesetzen keine be
sondere Rücksicht schuldig zu sein glaubte auch wirklich in
ziemlich vortheilhaften Gang brachte Dort lernte er einen
jüngeren Mann kennen der sich Mankiewicz nannte und
von den Zinsen seines ererbten Vermögens zu leben vorgab

Sie wurden bald vertraut mit einander und als Man
kiewicz in Kerdeus Wohuuug eingeführt dort das Bild der
jüngeren Tochter erblickte das dieser in einer letzten An
Wandlung väterlich liebevoller Lauue bei seiner Flucht mitge
nommen hatte machte das liebliche reine Mädchenantlitz einen
so heftigen Eindruck auf seine zarteren Gefühlen ftmst nicht
mehr zugänglichen Sinne daß er sich Herrn Kerden als
Schwiegersohn anbot Diesem konnte die Verbindung mit
dem reichen und in dem Orte einflußreichen Manne in jeder
Beziehung nur vortheilhast sein Nachdem sich nun Man
kiewicz persönlich davon überzeugt daß das Mädchen sich so
vortheilhaft entwickelt hatte wie es ihr Bild versprach ent
warfen die beiden würdigen Genossen den Plan Viola durch
eine vorgespiegelte Krankheit ihres Vaters aus dem sicheren
Hause der Frau von Winhard zu entfernen

Fortsetzung folgt



die meisten wissenschaftlichen Werke in Deutschland mit latei
nischen Lettern gedruckt werden Ware das deutsche Alpha
bet wirklich ein nationales eigenartiges so dürfte dies ein
Grund für die Beibehaltung sein dem ist jedoch bekanntlich
nicht so

Das Studium der Sprache ohnehin schwierig für
fremde Nationen wird durch die deutschen Typen noch mehr
erschwert Das übrige Europa würde gewiß dankbar sein
wenn Deutschland die lateinischen Typen auch für seine Zei
tungsliteratur und Schulbücher allgemein einführte

In derselben Nummer findet sich unter andern fach
wissenschaftlichen Notizen und sonstigen sehr interessanten
Nachrichten Geschäfts Anzeigen c ein Nekrolog des am
22 Februar d I verstorbenen berühmten Pariser Buch
druckers Ambroise Firmin Didot eine kurze Biographie
des am 10 April hier verstorbenen Buchhändlers Oswald
Bertram und eine typographische Seltenheit Es ist dies
eine Empfehlung der Buchdruckfarben Fabrik von Fleming
Co in London und Edinburg typographisch ausgeführt in
allen bis jetzt bekannten Schriftcharakteren und Sprachen
als 8ouveiiir zur Eröffnung der Ausstellung in Phila
delphia Dieses Blatt ist photographisch auf das gewöhn
liche Quartformat der I rmtiuA rimss reducirt in Zink
hochgeätzt und auf der Buchdruckpresse gedruckt

Es ist ein erfreuliches Zeichen der Zeit daß auch die
in Deutschland erscheinenden typographisch literarischen Er
zeugnisse wie z B Waldow s Buchdruckerkunst c in diesem
geachteten Fachblatt ausführlich besprochen werden L

Provinz
Se Majestät der König haben dem Kreisgerichts

rath Herbst zu Quedlinburg den Rothen Adler Orden drit
ter Klasse mit der Schleife und dem Ober Regierungs Rath
Freiherrn von Kor ff zu Merfeburg den Königlichen Kro
nen Orden zweiter Klasse verliehen

Vermischtes
Berlin Die mündliche Verhandlung in dem

Unterschlaguugs Prozesse gegen Piltz den ehemaligen Ren
danten der Berlin Görlitzer Eisenbahn ist nach dem B
Fr Bl beim hiesigen Kriminalgerichte auf den 13 Juni
angesetzt

Posen 31 Mai Die Spritfabrik von Pot
worowski n Eomp steht seit Nachts 2 Uhr in vollen Flam
men trotz angestrengter Thätigkeit der Feuerwehr und des
Militairs ist man das Feuers noch nicht Herr geworden

Die Stadt Quebec Hauptstadt von Unter
Kanada ist wie der Neuen Börsenhalle gemeldet wird
von einer großen Feuersbrunst Erst Abends 10 Uhr wurde
man Herr des Feuers Gegen 1000 Gebäude liegen in
Asche der Schaden wird auf mindestens 1 Million Dollars
geschätzt

Saalfeld Zum ersten mal erscheint am hiesigen
Platz ein Adreßbuch des Saalfelder Kreises enthaltend
die Städte Saalfeld Pößueck Gräfenthal Lehesten und
Kranichfeld sowie die dazu gehörigen 100 Dorfschaften Es
ist das unseres Wissens das erste derartige Adreßbuch in
Thüringen welches sich nicht nur auf eine Stadt beschränkt
sondern einen ganzen Kreis zusammenfaßt Dadurch erhält
ein solches Werk einen ungleich höheren Werth und dient
dem Handel und Wandel in viel umfangreicherer Weise
Der Preis ist ein verhältnißmäßig sehr billiger da das
Buch bei dem reichen Material welches es bietet gebunden
nur 3 kostet Auch ein Jnseratenanhang wird beigege
ben für welchen die Verlagshandlung C Niese Saalfeld
Inserate bis zum 15 Juni entgegennimmt

Religiöser Fanatismus in Egypten Der Pall
Mall Gazette wird von ihrem Korrespondenten in Alexan
dria geschrieben Eine Begebenheit die ohne Beispiel dasteht
Hat sich hier zugetragen Ohne mich irgend aus einen Kom
mentar darüber einzulassen sende ich Ihnen die Details in
den Worten eines Augenzeugen Am 11 Mai um 5 Uhr
Nachmittags befand sich Fürst Mouroussi ein Richter des
englischen Gerichtshofes in Alexandrien auf einem Besuche
bei Gras Zizinin in Ramlah einem Städtchen unweit
Alexandna Der Tag war sehr warm gewesen und beide
Herren benutzten den kühlen Abend zu einem Spaziergange
auf der großen Terrasse vor dem Palaste gegenüber dem
Meere Plötzlich glaubte der Fürst er sähe einen Menschen
mit den Wellen ringen Bei genauerer Prüfung entdeckten
beide Herren daß ein junger Mann vor ihren Augen
ertrinke Der Graf gab unverzüglich Befehle dem Unglück
lichen der sichtbar immer mehr an Kräften verlor Beistand
zu leisten und es wurden auch Diener nach der nächsten
Küstenwachtstation gesandt Inzwischen entkleidete sich Fürst
Mouroussi und sprang in die See mit ver Hoffnung den
Ertrinkenden zu retten Trotz der ungestümen Wogen glückte
es ihm denselben zu erreichen aber als er eben im Begriff
war ihn mit der Hand zu erfassen trennte sie eine Welle
und der junge Mensch wurde weiter vom Gestade weg
getrieben Um diese Zeit waren die Küstenwächter ange
kommen und man drang energisch in dieselben Beistand zu
leisten Aber nein sie erwiderten daß selbst wenn 90,000
Christen dem Untergange nahe wären sie nicht einen Finger
rühren würden um ihnen zu helfen Sie überhäuften auch
die im Wasser Befindlichen mit den gemeinsten Schmähungen

und die Zuschauer waren machtlos denselben beizustehen
Zwei Griechen machten endlich ein der Schütz schen Bade
Anstalt gehöriges Boot frei in welchem es ihnen gelang
den Jüngling zu retten und ans Gestade zu bringen Aber
nun wollten die mnfelmännischen Fanatiker nicht erlauben
daß der Halbtodte gelandet werde noch gestatteten sie die
Hülfeleistung der herbeigerufenen Aerzte Die Küstenwächter
umringten das Boot und trieben die Doetoren sowie alle
Anderen welche sich bemühten ihre Reihen zu durchbrechen
um dem Sterbenden in dem Boote ihren Beistand ange

deihen zu lassen gewaltsam hinweg Ja sie gingen so weit
den Fürsten am Ankleiden zu verhindern und die beiden
Griechen zu verhaften Gegen 8 Uhr ließ die Gräfin
Zizinin Gras Bordans von der Affaire in Kenntniß setzen
aber Letzterer erschien zu spät auf dem Platze Alles was
er thun konnte war die Griechen auf freien Fuß zu setzen
und dem Fürsten Mouroussi wurde gestattet sich ankleiden
zu können Der junge Engländer der dem muselmännischen
Fanatismus zum Opfer gefallen ist 24 Jahre alt sein
Name ist Robert Atkius Seine Familie und sämmtliche
Zeugen der Scene fordern laut Gerechtigkeit gegen die
unmenschlichen Küstenwächter

Der Igel
ein Vertilger der kleinen Feinde der Land und

Forstwirthschaft
Den Igel kennt wohl Jeder aber sein Leben und

Treiben ist nicht Jedem bekannt ja er steht in dem Rufe
daß er ein schädliches Thier sei und daher verfolgt werden
müsse Nach dieser fast allgemeinen Annahme steht er denn
auch schutzlos da und wo einer gefunden wird macht man
viel Umstände mit ihm denn meist wird er einem qual
vollen Untersuchen unterworfen und schließlich getödtet
Jeder Bube meint ein Recht zu haben seinen Muthwillen
mit ihm zu treiben weil Unverstand und Unkenntniß be
haupten daß er Salat Bucheckern Rüben Kiesernsamen
Obst und andere nützliche Samen und Pflanzenarten srißt
Daran aber ist nicht ein wahres Wort sondern durch
Fütterungs und andere Versuche ist festgestellt daß der
Igel sich von Thieren nährt die der Land und Forstwirth
schaft schädlich sind Da er ein besonders nützliches Thier
ist so hat er naturgemäß nur einen Feind und das ist der
Uhu welcher im Stande ist mit seinen bis an die Krallen
befiederten Fängen durch die Stacheln durchzugreifen ihn zu
packen und zu tödten Zu diesem natürlichen Feinde hat
sich noch der Mensch gesellt welcher besonders die Ver
mehrung und Verbreitung hindert und die Vertilgung all
seitig macht Da der Uhu selten ist so könnte sich der
nützliche Igel leicht überall hin verbreiten Seine Haupt
nahrung besteht in Ratten Mäusen Schlangen Eidechsen
Fröschen besonders aber in Insekten und Weichthieren als
da sind Fliegen Mücken Kellerasseln Käfer besonders
Maikäfer Spinnen Hornisse allerlei Erd und Kohlen
Raupen Schnecken Regenwürmer selbst die behaarten
Bärenraupen die außer dem Kukuk kein anderes Thier frißt
Merkwürdig ist es daß er giftige Thiere z B Kreuzottern
spanische Fliegen c frißt ohne daß es ihm schadet Selbst
ein Biß der giftigen Kreuzotter thut ihm nichts

Der Igel ist ein durchweg nützliches Thier seine ganze
Schädlichkeit besteht darin daß er ab und zu die jungen
Vögel frißt die in Nestern auf der Erde ausgebrütet werden
auch frißt er süßes Obst das von den Bäumen fällt Der
Schaden den er anrichtet ist aber kaum nennenswerth da
gegen sein Nutzen sehr groß

Wer ein Jgelpaar im Garten hält der erspart sich
selbst Mühe und Arbeit dasselbe sucht in der Stille der
Nacht die Regenwürmer und Ackerschnecken in den Gemüse
beeten die so schädlichen Raupen vom Kohlweißling und
anderes Ungeziefer in den Kunstpflanzungen und verzehrt sie
Solche Thiere im Garten zu haben ist eine wahre Wohl
that Der Igel treibt diese nützliche Arbeit so lange als
die kleinen Feinde der Land und Forstwirthschaft thätig
sind und wenn diese verschwinden und es kälter zu werden
anfängt etwa Ende Oktober sucht er sich irgend ein Versteck
ein Winterquartier macht sich ein warmes Nest von Moos
Laub oder Gras kugelt sich zusammen und hält da 4 5
Monate lang seinen Winterschlaf Seine Blutwärme sinkt
dabei auf 0 Grad das Athmen ist unscheinbar und wenn
der Frühling kommt und die Zugvögel da sind erwacht er
zu neuem Leben und fängt seine Thätigkeit von Neuem an

Der Igel wirft alle Jahre 5 6 Junge diese sind
am Anfange des Winterschlafs noch lange nicht ausgewachsen

Von ihnen gehen in manchen Wintern viele verloren da
die kleinen Geschöpfe in ihrem Nestchen erfrieren

Die Igel können leicht gezähmt werden und wer sie
im Garten hält und besonders für sie sorgt dem folgen sie
auf den Ruf und wenn vor dem Winterschlaf die Nahrung
in der Natur nicht mehr häusig ist so können sie mit
Fleischabfällen gefettetem Gemüse c gefüttert werden
Damit sie nun auch im Garten überwintern muß man
ihnen Gelegenheit dazu geben Entweder bringt man einen
Haufen Moos zusammen oder legt ein oder mehrere Häuf
chen Heu dahin bedeckt dieselben mit Holz oder Stangen
oder sonstigem Holzwerk und schützt sie vor dem Eindringen
des Regens indem man dachartige Strohmäntel darüber
breitet In diese Haufen macht sich der Igel Gänge baut
sein Nest verstopft den Eingang und überwintert da Im
Frühjahr ist er von Neuem wieder der fleißige Vertilger des
Ungeziefers Bei solchem Schutz wird er sich sehr bald
vermehren und größeren Nutzen schassen

Bei uns giebt es nur eine Art von Igeln und die
Benennungen Schwein und Hundeigel bezeichnen nur einen
Unterschied im Lebensalter In der Gefangenschaft stirbt
der Igel bald

Mögen diese Zeilen beitragen die Thatsache allgemein
zu befestigen daß der Igel eines der nützlichsten Thiere der
Land und Forstwirthschaft ist

Gerichtssaal
Das unbefugte Eindringen in einen ausschließlich

zur Beförderung von Personen dienenden Wagen Post
wagen Eisenbahnwaggon c ist nach dem Beschluß des
Obertribunals vom 27 April d Js nicht als Hausfrie
densbruch zu erachten Dagegen ist das unbefugte Eindrin
gen in einen Wagen welcher von den darin fahrenden Per
sonen z B von herumziehenden Ganklern als Wohnung

benutzt wird oder ein Wagen der als Geschäftsraum Ver
kaufs Lokal oder als amtliches Bureau j z B die in einen
Eisenbahnzug eingeschlossenen Postwagen benutzt wird wohl
als Hausfriedensbruch zu bestrafen

Universität
Greifs wald Die Gesammtzahl der an hiesiger

Universität immatrikulirten Studenten beträgt in diesem
ommersemester 496 davon gehören der theologischen Fa

kultät 32 der juristischen 89 der medizinischen 235 und
der philosophischen 140 Studirende an Außer diesen im
matrikulirten Studirenden sind zum Hören der Vorlesungen
mit Genehmigung des Rektors 8 berechtigt es nehmen mit
hin an den Vorlesungen im Ganzen 504 Zuhörer Theil
Es ergeben diese Zahlen eine erhebliche Zunahme der Fre
quenz der Hochschule im Vergleich zu derjenigen im Winter
semester in welchem 451 Studirende immatrikulirt waieu

Würzburg Die Zahl der an hiesiger Universität
Studirenden beträgt im gegenwärtigen Semester 936

CMlstands Negister der Stadt Halle
Meldung vom 31 Mai

Aufgeboten Der Polizei Sergeant I G Beyer
und I S H Nottrott Landwehrstraße 3 Der Hand
arbeiter E I Angermann Saalberg 3 und E M F
Zenner Spitze 18 Der Kaufmann Ch A Heber Mit
telstraße 4 und A Eh Ch Bunge geb Bühling alte
Promenade 2o

Eheschließungen Der Zimmermann E Hemer u
Eh A Lange Breitestraße 27 Der Schuhmacher L E
Bäcker gr Steinstraße 45 und D H C Dietfch Geist
straße 29

Geboren Dem Handarbeiter A Götter ein S
Bockshörner 7 Dem Fuhrherrn F Barth ein S
Bäckergasse 10 Dem Stellmacher H Hellmund ein S
Leipzigerstraße 21 Dem Handarbeiter H Mühlhahn
ein S alter Markt 4 Eine uuehel T Schützeng 5

Dem Klempnermeister G Brecht eine T Glauchaische
Kirche 3 Dem Justizrath L Herzfeld ein S Martins
berg 4

Gestorben Der Seminarist Friedrich Otto Hermann
Werner 20 I 11 M 3 T Schwindsucht Diakonissen
haus Des Böttchers G Grabs T Marie Pauline
Martha 11 M 2 T Blutvergiftung Beefenerstraße 6

Der Dienstmann Karl Rudloff 45 I 2 M 13 T
Brunoswarte 6

Hallesche Produeten Börse vom 1 Juni 1876
Bericht des vr Schadeberg Sekretär des Körsenvereiiis

Preise mil Ausschluß der Tourtage
Weizen 1VVV Kilo geringer feuchter 135 210 M besserer 225 M

feiner und feinster bis 243 M Weißweizen höher Gewöhnliche
Sorten genügend angeboten seine dagegen knapp

Roggen 100 Kilo Laudwaare 183 195 M ostprenßische Sorten
nicht verkaust weil Forderungen von auswärts zu hoch das
unter 210 M nicht gut verkäuflich ist

Gerste 1000 Kilo bei wenig Angebot und Begehr 183 203 M
Gerstenmalz SV Kilo 15,25 M hiesiges
Hafer 1000 Kilo 199 204 M
Kümmel 80 Kilo 40 43 M
Mais 1000 Kilo 141 144 M
Stärke 50 Kilo 25,75 26 M
Spiritus 10,000 Liter pLt loco matter Kartoffel 52,50 M, Rü

ben 49,50 M
Rüböl 50 Kilo 34 M bez 34,SV M verlangt
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,30 M
Kleie Roggen 5,50 6 30 M Weizen 4,75 5 M
Oelkucheu 5V Kilo ohne Handel
Heu 5V Kilo 5 M
Stroh 5V Kilo 3 50 5

Kirchliche Anzeige
Den Mitgliedern der St Moritzgemeinde bringen wir

hierdurch zur Kenntniß daß nächstkommenden Sonntag den
4 d M als am ersten Pfingstfeiertage die erste Jahres
kollekte für unsere Kirche in den Vor und Nachmittags an
den Kirchthüren auszustellenden Becken eingesammelt wer
den wird

Halle den 1 Juni 1876
Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz
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Die aufgestellten Post Briefkasten werden wie folgt geleert

Aufstellungs Ort
der Briefkasten

I

Vm

5 e e
11

Vm

U N
III

Vm

g s
lv
Nm

Z e i
V

Nm

t e
VI

Abs
VII

Abs

Am Steinthore 5 s 730 11 3 5 6 84
Weidenplan 6 74S 11 32 5 6 842
Am Geistthore 6 746 llis 342 512 6 9

Am Kirchthore g15 8 11 342 5 6 9

Botanischer Garten gl 8 11 4 52 62 915
Geiststraße gis 11 4 52 62 cjio
Herrenstraße gis 8 2 112 342 52 71s 842
Hospitalplatz gso 82 1142 4 542 7s 9

Oberglaucha 62 8 1145 4 542 730 9

Am Rannischen Thore 6 2 Z4S 12 41s 6 74s gis
Rannischestraße 642 8 12 41s 6 745 9 2
Alter Markt 64S 8 s 12 6 74s 9 2
Königsstraße 7 9 1212 44s glS 8 92
Gr Ulrichsstraße 62 8 1142 415 542 7 9

Domplatz g45 8ts 12 41b 6 74s gI2
Am Klausthore 6 842 12 IS 6 74s 9 2
Am Markte Z4S 842 12 H S 6 745 g 2
Untere Leipzigerstraße 7 9 12 gis 8 g2
Obere Leipzigerstraße 7 9 12 so 6 8 92
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I öur Hanuöverschen Pferde Lotterie zu
haben in der Expedition d Bl



Deliciöse Bratheringe Stück 1
IV2 Sgr erhielt

Extra frische nene Matjes Heriuge
empfiehlt billigst

M gr Ulrichsstraße 28
Ml ÄK unä
diiluulvvOiii

dost ualit it empfiehlt
,H N

Geiststraßen und Promenadenecke

Frischen Maitrank
empfiehlt I F Naumann

Geiststraßen u Promenaden Ecke

ohne Sprit zur Cnr für Reeonvales
b i I zy Ranmann

Dnri MaKcnfavrikätw Mg
ästailL ros

ch Akassenfabrikätion b

kivllei MKe
mit amerikan Verdecke welche nicht brechen

Größte Auswahl gediegene Arbeit
bedeutend herabgesetzte Preise

vorm KMrj
67 große Steinstratze 67
Zu jetziger Pflanzzeit empfiehlt Verve

vu kuokslen lleliotroplum 0 il zeolÄr en I odelivn Iti
ein üitllna LieLvn u bunten Unis

Ziuen verseil duntbZätti ixe I ünn
vn kür lepxielidvvtv l vvl 0 eii

Astern u liv 8yinilierl 1ameii billigst

die Gärtnerei LrätLr
i Feldstratze 13

Ein größeres herrschaftliches Hans mit
Vorgärtchen an einer lebhaften Eisenbahnhalte
stelle nahe einer großen Stadt ist mit geringer
Anzahlung preiswerth zu verkaufen Näheres
durch die Annoncen Expedition von M Trieft
neue Promenade 14 I

Strohhüte
Band und Blumen sind in reicher Auswahl
vorräthig und verkauft billig

M Gasthof z Bär Hof 2 Tr
Fleisch Verkauf

zu unserem kommenden Pfingstfeste hoch
fein Preise sehr billig Verkaufsort große
Steinstraße im Adler Müller

Harz Schweiz u Führer Karten 6 8
Gr Briesst Geschr Conversat Lexicon sehr
billig Welt Naturgesch 4 Bde nur 1 Vs
Clasfiker Schiller u a 1 4 bei

Peterseu Schulber g

Ein Mctualien Geschäft
mit Speisewirthschaft in einer gangbaren Straße
ist sofort zu verkaufen Wo sagt

T Eisenmann Gei ststraße 38

Rom Ms empfehle
Frische Brannschw Sülze
Mettwurst Leber und Trüfsclwurst
Feinste Tafelbutter
frisch gekochten Schinken Zunge und
Echt Hamburger Rauchfleisch

kl Stein straße
Eine frische Sendung feinste Messina

Apfelsinen empfing und empfiehlt

K kl Stei nstraße
Eine frische Sendung feine saure Gur

ken find angekommen bei
A Krause kl Kla usstrane 4

200 Liter Milch
täglich abzugeben Rittergut Merbitz bei Nauen

dorf Richter

Moraenhauöen ff Oberhemden
auch lasse nach Maaß oder Probehemd arbeiten

von W Rpf an empfiehlt billigst

ZU Geiflstr 67Auch nehme immer noch das alte Geld znm vollen Werthe in Zahlung an

Große Möbel Auetion
ente Freitag den 2 Jnni von Bormittag 10 Uhr ab werden Harz 18/19 im
ofe wegen Fortzug einer Herrschaft 2 Stuben Möbel bestehend in Sophas und Fauteuils

Tischen Stühlen Kleiderspinden Spiegel Versicoss u s w noch sehr gut erhalten verkauft
Sämmtliche Gegenstände können schon einige Stunden vor Beginn der Auction besehen und
aus freier Hand gekauft werden

30000 15000 9000 und 6000 sind
gegen gute Hypothek durch mich auszuleihen

Justizrath Kruckenberg

IlU01106v LxMliti0N
von

Neue N VpiQvt ReuePromenade lu 11 Promenade
14,1 IliMv 14,1empfiehlt sich zur prompten Besorgung o

von Anzeigen in alle hiesigen und aus 8
wärtigen Blätter sOriginal Preise ohne Aufschlag 8

Tzx Höchsten Rabatt ZKeinerlei Speesen L

Ein vollständ Federbett n verschied
Möbel zu verka ufen Mori tzk irchhof 1 5

Gute Federbetten sehr billig zu ver
kaufen Schülershof 5 1 Tr

Kletdersecretiir zum Äuseinanderneh
men u Kommode verk Langegasse 33

Verschiedene neue Möbel in großer Aus
wahl zu billigen Preisen bei
Aug Jacob Ti schlermstr G eiststraße 51
Möbel jeder Art fertigt u hält vorräthig

W Detteuboru Tischlermstr Geiststr 24
Maien zu haben Lindenstraße 6
Eine kleine fast neue Kohlenhöhle verkauft

sehr billig gr Sandberg 10
TLM Häkelstoss MM
in allen Breiten passend zu Tisch Kommo
den und Sophadecken auch fertige Decken
eine Partie Kragen n Stulpe verk billig
M Jagelle Gasthof zum Bär Hof 2 Tr

Einen gebrauchtcn Kiilderwageit vevk
Hospitalplatz 2

UM Kinderwagen
Reisekörbe Korbmöbelwaareu verk billig

Carl Gräbuer Mittelstraße 14
Gesucht ein gut erhaltener Kinderwagen

auf Federn Off mit Preisang W Exped

m

Kartoffeln kaust Klausthorvorst Holzplatz 7
Ein nicht großes Haus freundlich ge

legen zu kaufen gesucht Adressen mit Preis
angabe und Beschreibung unter A A 5
der Expedition dieses Blattes abzugeben

Offene MM
Für ein flottes Colonialwaaren Geschäst

wird ein bescheidener solider höchst ehrlich und
brauchbarer junger Mann als Commis ge
sucht Antritt zum 15 Juli oder i August
event zum 1 October s e Gefällige Aus
kunft ertheilt die Expedition dieses Blattes

Junge Leute ohne Stellung finden keine
Berücksichtigung

Arbeitsmann gesucht Beesenerstraße 6

TSÄ Ein kräftiger Arbeitsmann wird fof
gesucht durch Binneweiß

Ein älterer Hausknecht wird bei gutem
Lohn gesucht

H C Wedd y Pönick e Leipzigerstraße 7
Köchinnen Hausmädchen u Knechte erh sof

Stellung d Frau Rötscher Kuttelpsorte 5
Eine gesunde Amme wünscht daselbst St

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
wird zum 1 Juli bei gutem Lohn gesucht
Zu erfahren Jägerplatz 12

Zum 1 Juli wird in einem herrschaftlichen
Haufe in Merseburg eine Köchin gesucht die
mit der Küche gut Bescheid weiß Lohn 90
Näheres zu erfragen Probstei Merseburg

Ein junger Mann der zu den Feier
tagen eine Vergnügungsreise machen will
ucht als Reisebegleiterin eine liebenswürdige
Mge Dame von angenehmem Aeußern Dis
kretion Ehrensache

Offerten unter H E O 10238 erbeten
bis Sonnabend Mittag in der Annoncen Ex
zedition von
I Barck K Comp gr Ulrichsstr 47 I

lm iil zM KediiliMekei
Außerordentliche General Versamm

lnng Freitag den 2 Jnni Abds 8Nhr
den drei Schwänen Der Vorstandm

Eine Köchin mit guten Attesten wird zum
1 Juli gesucht von

Frau Helene Jun g Mühlpforte 8
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

welche gute und langjährige Atteste besitzt wird
zum sofortigen Antritt oder bis den 1 Juli
zu miethen gesucht von

Frau Therese Bauchwitz Markt 4
Eine geübte Ausbessert sogleich gesucht

von Frau Louise von Schlegell
Louisenstraße 6

Zum sof Antritt wird ein Mädchen welches
die Küche versteht für eine einzelne Dame bei
gutem Lohn gesucht Leipzigerstraße 91 II

Ein Hansmädchen bei 40 Thlr Gehalt
und 12 Thlr Weihnachten sucht
Frau Scholle Tchmeerstraße 39 H 51415

Ein tücht arbeits Hausknecht m Zjähr
guten Attesten sucht sofort Stelle durch

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

DWüschle M eigen

Privatstuudeu im Lat Griech Franz
u in der Mathem wird ertheilt Zu erfr
Vorm 11 12 Geiststraße 12 I Zimmer 2

Junge Damen und Herren können noch vom
15 Juni er Lectionen im Gesang oder
Clavier erhalten A W Dreszer

1200 Mark sogleich gegen gute Hypothek
auszuleihen Zu erfragen in der Exp d Bl

Geld auf Wechsel in jeder Höhe ist stets
zu haben Brüderstraße 16 III R E

Ein kl schwarzer Hund zngel Trödel 3

Täglich
G

e Ziegenmilch
leeblatt gr Klausstraße 12

2 neu emaillirte gut gehende Damen
Uhren sehr billig zu verkaufen

gr Wallstraße 24b I
3 fchw Tuchröcke verk bill Luckengaffe 11

Mauersteine poröse Eteine
Dachziegel Dachsplitt Latten
Staaten IN jeder Länge X Leisten

zu Pappdächern Schaalvretter
FnWodenbretter Stollen

empfiehlt

Am 1
Sonntag

WllMiertllgki
den 4 Juni cr

Privat Extrazug nach v rßs
5 M 7 M 50 PfIII Klasse M

für Hin und Rückfahrt
Billets mit ß tägiger Gültigkeit Hinfahrt per Extrazug Rückfahrt

einzeln mit fahrplanmäßigen Personenzügen Courier und Schnellzüge aus
genommen sowie Programmbücher nebst Plan von Berlin und Vergünstigungs
bons welche den Eintritt in alle größeren Vergnügungslokale Berlins bei 50 /g
Ermäßigung gestatten

t Stück 50 Pfg
sind nur bei Herren am Markt zu habenzM Später gelöste Billets kosten je 1 mehr Alles Nähere die Plakate

TVtriSRÄIRID
kl Nlrichsstratze 35 MM

Erlaube mir mein Gältchm in freundliche Erinnerung zu bringen empfehle
gleichzeitig ein wirklich kaltes Glas aus der Giebichmsteiner Brauerei

Ein junger Kaufmann sucht bei sehr
anständige Leuten Privat Mittagstisch
Gefl Adressen mit Preisangaben erbitte

Mittelstraße 19 1 Tr

Bis zum 30 August
nehme /z I/ 2 A und 2 Stücke in
Zahlung an Ferd Hille

Eil MuslkmpZi
für Coneertmusik zu den Feiertagen noch
gesucht Näheres Exped d Bl

iltk ituu
Freitag den 2 Juui

MekmittaKS oueert
vom Stadtmusikdirector W Halle

Anfang 3Vz Uhr Entree 5 R Pfg

Freitag den 2 Jnni

vom Stadtmusikdirector W Halle
Anfang Vz Uhr Entrse Person 30 Rpf

Dutzend Billets haben Gültigkeit

Franckensstraßen und Königsplatz Ecke

ff Feldschlößchen Bier
a Seidel 13

Verloren
Portemvuuaie mit Inhalt in der großen
Märkerstraße Gegen Belohnung abzugeben

Moritzzwinger 9 1 Tr
Ein gestreiftes Rolltuch gez blau U 2

verloren Gegen Belohnung abzugeben
M Grothum

Merseburger Chaussee 9 b

Ein Portemonnaie enth Geld 2 Ringe
n 2 Schlüssel von der Bergschenke bis
nach Halle verloren Gegen gute Be
lohnung abzugeben in der Exp d Bl
Mittwoch Abends 8 Uhr ein Portemonnaie

mit Geld verloren Gegen Belohnung schleu

nigst abzugeben Harz 43
Ein Regenschirm zwei Operngucker

futterale und mehrere Stöcke während der
Saison stehen geblieben Abzuholen beim

Castellan im Stadt Theater

Ein kleiner schw Double Kragen ver
gangenen Sonnabend gefunden Abzuholen

Merseburger Chaussee 19

W i V Restauration Kvnigsstr 5
empfiehlt neue Sendung

von ganz vorzüglicher Qualität

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Uhrschlüssel gefunden kl Ulrichsstr 14

Danksagung
Allen denen die den Sarg meines Mannes

so reichlich mit Blumen schmückten und den
selben zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten
insbesondere seinen Herren College sage ich
hiermit meinen innigsten Dank

Halle den 1 Juni 1876
Wittwe Knürrich

Hierzu eine Beilage
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